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NDB-Artikel
 
Feldmann, Johann Franz Xaver katholischer Alttestamentler, * 17.5.1866
Hüsten (Westfalen), † 9.2.1944 Bonn.
 
Genealogie
V Friedrich (1834–1906), Schneidermeister, Tagelöhner-S;
 
M Josephine Husemann (1824–1905), Schneidermeisters-T.
 
 
Leben
F. bezog als junger Theologiestudent zunächst die Universität Bonn, wo
unter dem Einfluß F. Kaulens in ihm schon ein besonderes Interesse am Alten
Testament erwachte. Nach weiteren Studien in Würzburg und Paderborn
(1891 Priesterweihe) wirkte er 2 Jahre in der Seelsorge. In einem 3jährigen
Studienurlaub eignete er sich in Berlin gründliche Kenntnisse in orientalische
Philologie an (Dr. theol. Freiburg 1896). Anschließend wurde er Repetent am
Priesterseminar zu Paderborn und Dozent für semitische Sprachen an der
dortigen Akademie, 1901 Professor der Apologetik und der orientalischen
Philologie. 1903 wurde er als außerordentlicher Professor für alttestamentliche
Theologie und Exegese nach Bonn berufen und übernahm nach Kaulens
Tod das Ordinariat der gleichen Disziplin, das er bis zu seiner Emeritierung
1934 innehatte. In den langen Jahren einer fruchtbaren akademischen
Lehrtätigkeit vertrat F. einen konservativen Standpunkt, ohne sich allerdings
modernen Fragestellungen zu verschließen. In seiner wissenschaftlichen Arbeit
beschäftigten ihn besonders Studien zum Weisheitsbuch und zum Propheten
Isaias, als deren Frucht Kommentare zu beiden Büchern 1925/26 erschienen.
F.s Hauptverdienst ist die Initiative zur Herausgabe des sogenannten „Bonner
Alten Testaments“ (mit H. Herkenne, ab 1923), das als Kommentarwerk
„für Theologen und gebildete Kreise“ neben das von F. Tillmann begründete
„Bonner Neue Testament“ trat.
 
 
Auszeichnungen
1928 Päpstl. Hausprälat.
 
 
Werke
Weitere W Syrische Wechsellieder v. Narses, 1896;
 
Textkrit. Materialien z. Buche d. Weisheit, 1902;
 
Der Knecht Gottes in Isaias 40-55, 1907;
 



Die Weissagungen üb. d. Gottesknecht im Buche Isaias, 1909, ³1913;
 
Gesch. d. Offenb. d. AT, 1910, ³1930;
 
Das Psalterium d. Röm. Breviers, 1915;
 
Israels Rel., Sitte u. Kultur in d. vormosaischen Zeit, 1917.
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